Ein neues Wirtschaftswunder für Deutschland

Dabei können wir von der Schweiz lernen

Die Schweiz ist jetzt eines der reichsten Länder der Welt. Doch vor einhundert Jahren war die Schweiz sehr arm. Durch gezielte wirtschaftliche Maßnahmen ist die Schweiz dann immer reicher geworden. So reich, wie sie jetzt ist.
Was die Schweiz damals konnte, kann Deutschland jetzt auch. Es gilt einige Wirtschaftsbereiche stark zu fördern, auch durch technische und geistige Innovationen. 
Der Reichtum der Schweiz beruht zum großen Teil auf dem Bankenwesen. Die Schweiz hat damals das Bankgeheimnis eingeführt. Das ist heute selbstverständlich, doch das gab es sonst noch nicht. Dadurch ist sehr viel Geld aus aller Welt in die Schweiz geströmt. Davon hat die Schweiz immer noch einen Vorteil.
Zusätzlich wurde das Uhrmacherwesen stark gefördert. Dadurch sind Schweizer Uhren sehr gut geworden und wurden überall auf der Welt gekauft. Das hält noch immer an. Dazu ist dann noch einiges mehr geschehen.  
Durch gezielte Maßnahmen in der Wirtschaft und durch technische und geistige Innovationen kann Deutschland wirtschaftlich stärker werden. Dazu sollte es eine Stelle geben, die das koordiniert und leitet. Diese Stelle möchte ich gründen. 
Die Landwirtschaft kann jetzt durch den Klimawandel andere Früchte anbauen, als bisher. Das wird schon gemacht. Dazu sollte es eine Übersicht geben, die es anderen Landwirten leichter macht, das auch zu machen. Das wird vielen Landwirten helfen.
Im Bereich Tourismus kann leicht etwas getan werden, um mehr Besucher zu bekommen. Dazu kann mehr über die Historie eines Ortes und der Region und über Besonderheiten informiert werden. Das müssen keine Sensationen sein, oft sind es kleine Dinge, die ansprechen. Und es kann immer mal nette Aktionen geben. 
Im Internet und auch sonst wird ständig über neue wissenschaftliche Erkenntnisse, technische Neuerungen und andere Neuigkeiten berichtet. Da kann etwas dabei sein, was für einen Betrieb wichtig ist. Doch der Betrieb erfährt es nicht. Dazu sollte es eine Stelle geben, die alle für die Wirtschaft relevanten Neuerungen etc. erfasst und danach ordnet, für welchen Bereich der Wirtschaft es interessant sein kann. Das kann der Wirtschaft viele neue Impulse geben und auch viele neue Arbeitsplätze schaffen.
Wenn die Wirtschaft wächst, gibt es auch mehr allgemeinen Wohlstand und der Staat nimmt mehr Steuern ein. Mehr Steuern helfen uns allen. Oktober 2026  (NeuesWirtschaftsw02.1HP2)
- Wer möchte, kann dieses gern per Internet oder Fotokopie weitergeben. 
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Ein neues Wirtschaftswunder für Deutschland

Laßt uns alle im Lande etwas dafür tun

Das erste Wirtschaftswunder hat Deutschland in den Jahren von 1950 bis weit in die 1960er Jahre gehabt. Nach der Not gleich nach dem Krieg ist die Wirtschaft wieder in Gang gekommen. Dazu haben die Maßnahmen von Ludwig Erhard als Wirtschaftsminister sehr beigetragen. Da gab es Vollbeschäftigung und der Staat hat sich über die hohen Steuereinnahmen gefreut. Das Wirtschaftswunder damals war gewaltig. Unser Wirtschaftswunder wird bescheiden sein, aber immerhin.   
Die deutsche Wirtschaft schwächelt jetzt. Das hat verschiedene Gründe. Über die Gründe soll es hier nicht gehen. Hier geht es darum, die deutsche Wirtschaft wieder zu stärken, damit sie wieder ein größeres Wachstum hat.   
Die Wachstumsraten sind sehr stark zurück gegangen. Sie waren auch schon mal bei Null und leicht im Minus. Zur Zeit liegt das Wachstum zwischen 0,5 und 0,8 Prozent. Im Jahr 2006 war das Wachstum zwischen 4 und 8 Prozent. Um das Wachstum zu fördern, kann der Staat etwas tun, doch dazu ist mehr nötig, als die üblichen Maßnahmen des Staates. Dazu brauchen wir eine neue Initiative, die Initiative Neues Wirtschaftswunder. Um die neue Initiative dazu geht es hier. 
Auf der ersten Seite ist schon einiges genannt, was dafür getan werden kann. Doch dazu kann noch viel mehr getan werden und es sollte auch viel mehr getan werden. Dafür können nahezu alle um Lande etwas tun. 
Die Politiker und Unternehmer, sowie die Parteien und Wirtschaftsverbände und alle anderen im Lande lade ich ein, dabei mitzumachen. Dazu soll es immer wieder Treffen in Hannover und auch sonst im Lande geben, wo darüber geredet und beraten wird. 
Ganz wichtig ist die Bildung an den allgemeinen und an den Fachschulen, damit die Wirtschaft gute Fachkräfte hat. Da gibt es einiges zu tun. Und wichtig ist auch, die Kenntnisse am Computer zu verbessern, da haben viele Probleme, auch Jüngere, Ältere sowieso. Computer bestimmen das Leben immer mehr. Darum ist ein gutes Wissen der Allgemeinheit so wichtig. Das wirkt sich auf nahezu alle Bereiche aus.
Hierüber berichte ich auf der Homepage: www.politik-und-mehr.de unter Nr. 40.  Im Rundbrief zur Homepage berichte ich zweimal im Monat, wie es weitergeht. Er kostet 3,00 Euro im Monat per Mail. Näheres dazu steht unter Nr. 6 der Homepage. 
- Wann die Treffen dazu sind, steht unter Nr. 10 auf der Homepage. Wer irgendwelche Fragen dazu hat, kann gern schreiben oder anrufen.    
- Dann hoffe ich auf großes Interesse an dieser Sache. Es gibt viel zu tun. Laßt es uns tun. Wir tun es für uns. Schöne Grüße, Dieter Krampitz, Rentner. Oktober 2026.
